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Meinerzhagen – Im Frühsom-
mer hat die DRK-Kita „Koral-
lenriff“ ihr 30-jähriges Beste-
hen gefeiert, aber auch das
kommende Jahr dürfte ein be-
sonderes werden, wenn der
Kindergarten seinneuesDomi-
zil erhält. Zum Jahreswechsel
2026/2027 soll das neue Gebäu-
de am SiepenerWeg im Bauge-
biet Werlsiepen fertiggestellt
sein. Vielleicht können die Ko-
rallen ihr neues „Riff“ aber
auchschoneherbeziehen.
„Wir sindweiterhin sehr gut

im Zeitplan“, berichtet Dr. Bas-
tianKühn,Geschäftsführerder
Meinerzhagener Baugesell-
schaft (mbg) als Bauherr des
Projektes. 3,5 Millionen Euro
investiert die Baugsellschaft in
den Neubau für die DRK-Kita,
indemsechsGruppenunterge-
bracht werden, darunter eine
U3-Gruppe. Die Fertigstellung
sei weiterhin für den Jahres-
wechsel 2026/2027 geplant.
„Derzeit könnten wir uns aber
auch eine vorzeitige Fertigstel-

lung zum Kindergartenjahres-
wechsel 2026/2027, und dem-
nach zum 1. August 2026, vor-
stellen“, so Kühn. „Wir arbei-
ten jedenfalls mit Hochdruck
daran, eine vorzeitige Überga-
be der Kita an das DRK zu reali-
sieren.“
Kurzfristige Zielsetzung sei,

dass der Rohbau vollständig
vor dem nahenden Winter ge-
schlossen werde. Derzeit wür-
den Maurer-, Dachdecker- und
Gerüstbauarbeiten stattfin-
den. Im Anschluss sollen die
Fenster eingebaut werden, so-
dass dann gewährleistet sei,
dass die sogenannten Ausbau-
gewerke – Elektriker, Trocken-
bauer, Estrichverleger – im
Winterarbeitenkönnen.
Mit dem Neubau soll be-

kanntlich das Bestandsgebäu-
de Am Schulplatz ersetzt wer-
den,daszukleinund indie Jah-
re gekommen ist. In der Kita
reichtderPlatz fürdie3,5Grup-
pen schon länger nicht mehr
aus, eine halbe Gruppe ist da-

her schon lange imbenachbar-
ten Jugendzentrum unterge-
bracht. 100 Kinder sollen im
neuenKorallenriffPlatzhaben.
AucheingroßesAußengelände
wird die Einrichtung bekom-
men, ganz in der Nähe lädt der
Mehrgenerationenspielplatz

zum Entdecken ein. In unmit-
telbarer „Nachbarschaft“ be-
findet sich das BaugebietWerl-
siepen. Für Familien dürfte die
Kita inderNäheebenfalls inter-
essant sein. Für die Meinerzha-
generBaugesellschaft istdieKi-
ta nur eines vonmehreren Pro-
jekten, bei dem sie über die
klassische Wohnraumversor-
gung hinaus geht. In Valbert
hat sie auch das Gebäude der
Kita Ebbekinder (ehemals ka-
tholischer Kindergarten) über-
nommen, das aktuell saniert
und erweitert wird. Erst vor
Kurzemhattediembgbekannt
gegeben, dass das Gebäude der
Kita Füchschen im Brannten
gekauft zu haben. Bekanntlich
hatte es hier in der Vergangen-
heit immer wieder Klagen auf-
grund vonMängeln amGebäu-
de gegeben. Die Kita Korallen-
riff ist das erste Projekt, das die
mbg mit der DRK Kinderwelt
Altena-Lüdenscheid als Träger
der neuen Einrichtung reali-
siert. SIMONE BENNINGHAUS

Das neue „Riff“ wächst
Neues Gebäude für DRK-Kita könnte früher fertig werden

Das Gebäude, in das die Kita „Korallenriff“ einziehen wird, befindet sich derzeit noch im Rohbau. SIMONE BENNINGHAUS

” Wir sind
weiterhin sehr gut im

Zeitplan.

Dr. Bastian Kühn
Geschäftsführer MBG

Meinerzhagen – Das Schads-
toffmobil macht am Samstag,
11. Oktober, wieder Station in
Meinerzhagen,undzwar inder
Zeitvon9bis10.45UhramPark-
platzanderStadthalle.Abgege-
ben werden können dann dort
wieder Lösemittelgemische,
Säuren, Laugen, Pflanzen-
schutzmittel und ähnliche to-
xische Stoffe, Laborchemikali-
en aus dem Hobbybereich, Alt-
lacke und Altfarben. Dispersi-
onsfarben, also wasserlösliche
Farben, beispielsweise norma-
le Wandfarbe, können im Ge-
gensatz zu Lacken dem Haus-
müll zugegebenwerden,wenn
sie eingetrocknet sind. Ihre Ab-
gabe amSchadstoffmobil ist al-
sonichtnotwendig.
Die Stadtverwaltung weist

außerdemdaraufhin,dassSon-
derabfälle,dieandenHaltestel-
lenschildern abgelegt werden,
nicht vom Schadstoffmobil
mitgenommen werden. Damit
durch das Abstellen der Son-
derabfälle keine Gefährdung
für andere entsteht, sind diese
nur zu den oben genannten
Terminen am Schadstoffmobil
abzugeben.
Von der Annahme ausge-

schlossen sind Reifen, Muniti-
on, Kampfstoffe und radioakti-
veAbfälle.

Schadstoffmobil
macht wieder

Station

Meinerzhagen – Die Stadtver-
waltung Meinerzhagen weist
auf ihr Fundverzeichnis aus
demZeitraumMitteAugust bis
Mitte September hin. Verschie-
deneGegenständewurdenwie-
derabgegeben.
ImEinzelnenhandelt es sich

um folgende Gegenstände, die
ab sofort zu den Öffnungszei-
ten im Bürgerbüro abgeholt
werdenkönnen:
◾ eineArmbanduhr
◾ einSchlüsselbund
◾ einArmband
◾ eineSonnenbrille
◾ eineLesebrille
◾ einPortemonnaie
◾ einSchlüsselbund
◾ eineKorrekturbrille
◾ einSportbeutel
◾ eineKorrekturbrille
Die Öffnungszeiten des Bür-

gerbüros der Stadt Meinerzha-
gen sind montags in der Zeit
von 7.30 bis 13 Uhr und 14 bis
16.30Uhr,dienstags,mittwochs
und freitags von 7.30 bis 13 Uhr
sowie donnerstags 7.30 bis 13
Uhr und 14 bis 17.30 Uhr. In die-
sen Zeiträumen können die
Fundstücke abgeholt werden –
dazu ist natürlich ein entspre-
chender Nachweis des Besit-
zersnotwendig.

Fundverzeichnis:
Portemonnaie
gefunden

Waldbaden ist jadiePraxisdes
bewusstenAufenthalts im
Wald,ummitallenSinnenin
dieNatureinzutauchenund
diepositivenEffekteaufKör-
perundGeistzuerfah-
ren.DannumarmtmanBäu-
meoder fühltdieBlätter, ist
einsmitderNatur.Dieaus
JapanstammendePraxis,
bekanntalsShinrinYoku, soll
Stress reduzieren,das Immun-
systemstärken,denBlutdruck
senken,dieSchlafqualität
verbessernunddasallgemeine
Wohlbefindensteigern.Bei
diesemWaldbadengehtes
wenigerumkörperlicheBetäti-
gung.AberWaldbadengeht
auchanders,wennmanes
wortwörtlichnimmt.Zum
Beispiel zusammenmiteinem
größerenHund,der sichauf
kleinereSchoßhündchen
stürzt,unddieseauchnoch
durchdenWaldverfolgt.
WennsichHerrchendannauf
matschigemErdreichaufdie
Verfolgungmacht,damitder
eigentlichbesteFreundauf
vierPfotenkeinUnheil anrich-
tet,kannesmaleinganzspezi-
ellesBaden imWaldgeben.So
einenKöpperzumBeispiel in
das feuchteErdreich,wobei
dasGesichtglücklicherweise
nicht indenwohlduftenden
Waldbodeneintaucht. Im
Schwimmbadsagtmandazu
auchBauchfletscher.Diese
FormvonWald-Matschbaden
hinterließ fürdenrestlichen
Körper,nebenverdreckter
Klamotten,einpaarkleinere
Schürfwunden.Undgelacht
hatmandanachauchnoch
viel.Auchdasgehörtzum
Waldbaden,woll!?

THILO KORTMANN

WOLL!?

Meinerzhagen – Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Mei-
nerzhagenteiltmit,dassandie-
sem Freitag, 3. Oktober, kein
Friedensgebet in der Jesus-
Christus-Kirche stattfinden
wird. Für das nächste Friedens-
gebet am Freitag, 10. Oktober,
wird ab 18 Uhr in die Jesus-
Christus-Kircheeingeladen.

Friedensgebet
fällt aus

Meinerzhagen – Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Mei-
nerzhagen lädt für Sonntag, 5.
Oktober, in die Jesus-Christus-
Kirche zum Erntedank-Gottes-
dienst mit Abendmahl ein. Be-
ginn ist um10Uhrmit Pfarrer i.
R. Helwig Bröckelmann, der
die Predigt haltenwird. Bereits
am Samstag ab 10 Uhr können
die Erntegaben in der Jesus-
Christus-Kirche abgegeben
werden. Der Küster und die
Landfrauen kümmern sich um
die Anordnung der Gaben und
der Erntekrone, sodass am
Sonntag die Kirche reich ge-
schmückt seinwird,heißt es in
derEinladung.ImAnschlussan
denGottesdienstwird zumKir-
chenkaffee ins Evangelische
Gemeindehauseingeladen.

Gottesdienst
zum Erntedank

Grotewiese – Brennnessel,
Goldhirse, rote Linsen, Mais-
gries, Zimt, Knoblauch, Chi-
liflocken und Quinoa gehören
zu denmehr als 20 verschiede-
nen „Zutaten“desdiesjährigen
Körnerteppichs, der seit dieser
Woche vor demAltar in der Ka-
pelle St. Maria Magdalena aus-
gelegtist.DasMotivzeigtindie-
sem Jahr Jesus mit Brot und
Wein.UmrahmtistdasBildmit
Ähren–passendzur Jahreszeit.
„Wir haben das Motiv ausge-

wählt, da hier besonders gut
die Verbindung zu Erntedank
deutlich wird“, erklärt Anne-
gret Kliemann, die seit Mitte
August zusammen mit Birgit
Bamberg, Juditha Berger, Clau-
dia Petrascu, Silke Theobald
und Tatjana Kliemannunzähli-
ge Stunde damit verbrachte,
die Gaben derNatur zu positio-
nieren, damit amEnde ein Bild
entsteht.
Dass der Körnerteppich zum

Erntedankfest inderKapelleSt.
Maria Magdalena in Grotewie-
se ausgelegt wird, hat Traditi-
on. Jedes Jahr entsteht dabei
ein neues Bild und viele Besu-
cher kommen imHerbst in die

kleine Kirche, um es zu be-
trachten. Es habe sogar schon
Nachfragengegeben,wannder
Teppich denn ausgelegtwerde,
berichtet Annegret Kliemann.
Das Bild ausmehreren tausend
Körnern und Samen hat jedes

Jahr eine besondere Anzie-
hungskraft und Wirkung. Die
Kapelleselbst ist für ihrebeson-
dere Atmosphäre bekannt und
ein Ort der Ruhe, an demman
sich dem ganz privaten Gebet
widmenkann.

Bis zum28.Oktoberwirdder
Körnerteppich vor dem Altar
zusehensein,dieKapelleistfür
Besuchertäglich inderZeitvon
9 bis 18 Uhr geöffnet ist. Mitt-
wochs findet um 18 Uhr eine
Messestatt. sim

Bild aus Gaben der Natur
Körnerteppich in der Kapelle St. Maria Magdalena

DerKörnerteppich in der Kapelle inGrotewiesezeigt indiesemJahralsMotiv JesusmitBrotund
Wein. SIMONE BENNINGHAUS

Meinerzhagen – In ihrer neu-
en Podcastfolge „Pflegebera-
tung hörbar“ beleuchten die
Pflegeberaterinnen des Märki-
schen Kreises Psychische Pro-
blemlagen im Alter. „Wir spre-
chen über die Herausforderun-
gen,dieältereMenschendurch
Erkrankungen wie Depressio-
nen erleben und Symptome,
die oftmals unentdeckt blei-
ben“, erläutert Beraterin Julia
Biedenkopf. Damit wolle man
das Bewusstsein für mentale
Gesundheit im Alter zu schär-
fenundmehrBetroffeneermu-
tigen, Hilfe anzunehmen. Der
Podcast ist seitMittwochdieser
Wocheonline.
Die neuen Folgen des Pod-

casts erscheinen jeden ersten
Mittwoch im Monat. Weitere
Fragenbeantwortendie Pflege-
beraterinnen auch wöchent-
lich in ihren Vor-Ort-Sprech-
stunden indenStädtenundGe-
meinden des Märkischen Krei-
ses. Zusätzlich ist die
Pflegeberatung per E-Mail un-
ter der Adresse pflegebera-
tung@maerkischer-kreis.de
oder über das Pflege-Info-Tele-
fon unter 02352/9667777 er-
reichbar.

Neuer Podcast zur
Pflegeberatung


